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Ergebnisse 
⌝ Leitfaden für die Genehmigung von Elektrolyseanlagen 

⌝ Länderstudien zur Genehmigung von Elektrolyseanlagen im Ausland

⌝ Musterantrag für die Genehmigung einer Elektrolyseanlage

⌝  Link zu den Dokumenten:
https://www.wasserstoff-leitprojekte.de/aktuelles/
news/h2giga/tpe-beschleunigung-genehmigungsverfahren

Motivation & Gesamtziel
Zur einfachen Erkennung relevanter Gesetze und Richtlinien für die individuelle Anlagengenehmigung von Elektrolyseanlagen wurde ein 

nationaler und ein internationaler Leitfaden erarbeitet.

Rechtliche Entwicklungen national

Erleichterte Genehmigung von Elektrolyseuren 

⌝  Entwurf zur Änderung der 4. BImSchV:  Neue Einordnung & Einführung 
von Mengenschwellen:

⌝ Privilegierung im Außenbereich nach 249a BauGB

⌝ Entwurf Wasserstoffbeschleunigungsgesetz

• Überragendes öffentliches Interesse für Elektrolyseure

• Vorschriften zur Digitalisierung des Genehmigungsverfahrens

• Fristverkürzungen für Vollständigkeitsprüfung, Behördenbeteiligungen, 
Einwendungen

• Teilweise Verzicht auf den Erörterungstermin

Herausforderungen national

⌝  Geringe Erfahrungswerte der zuständigen Behörden & Personalmangel

• Unterschiedliche Anforderungen an einzureichende Unterlagen

⌝  Unzureichende Qualität und Inhalt der eingereichten Antragsunterlagen 

⌝  Kein bundeseinheitliches digitales Verfahren zur Antragseinreichung

⌝  Elektronischen Antragsprogramm „ELIA“ 

• Separate ELIA-Programme in unterschiedlichen Bundesländern

• Kleinteilige Untergliederung & komplizierte Anwendung

Herausforderungen international

⌝ Kein konkret auf Wasserstoff zugeschnittener Rechtsrahmen, sondern 
nur allgemeine Bestimmungen für gefährliche, gasförmige Brennstoffe 
(z.B. Niederlande, Polen, Spanien)

⌝Notwendigkeit vieler separater Genehmigungen aufgrund 
dezentralisierter Zuständigkeiten (z.B. Spanien, Chile, Finnland)

⌝ Fehlen konkreter Fristen zur Antragsbearbeitung (z.B. Dänemark)

⌝ Starke Einschränkung möglicher Standorte von Elektrolyseuren durch 
strenge Denkmal- & Umweltschutzvorgaben (Griechenland)

Handlungsempfehlungen
⌝ Vollständige Digitalisierung des Antragsverfahrens

(Nutzung bereits etablierter Cloudlösungen + ggf. KI)

⌝ Ausstattung der Behörden mit Personal & notwendigen digitalen  
Werkzeugen sowie regelmäßige Weiterbildung 

⌝ Bundesweite Einführung eines regelmäßigen aktualisierten Registers der 
zuständigen Behörden auf Landesebene

⌝ Einrichtung eines länderübergreifenden Gremiums, das klare Richtlinien zur 
Notwendigkeit bestimmter Unterlagen und deren Detailtiefe festlegt

Rechtliche Entwicklungen international

Erleichterung der Genehmigungsverfahren

⌝ IED-Änderungsrichtlinie Directive (EU) 2024/1785

•  Seit 04.08.24 in Kraft

• Einstufung von Elektrolyseanlagen als IED-Anlage erst ab Überschreiten 
einer festgelegten Produktionskapazität 

⌝ Highlights aus einzelnen Ländern 

• Neues Umwelt- und Planungsgesetz „Environment and Planning Act“  
zur Vereinheitlichung Genehmigungsverfahren (Niederlande)  

• Übersicht aller notwendigen Genehmigungen & Zuständigkeiten auf 

einem digitalen Portal (Chile)

• Temporäre Genehmigungserleichterungen für „Green-Transition“ 

Projekte bis 2026 (Finnland)

Nr. Anlagenbeschreibung Verfahrensart

10.26 Anlagen zur Herstellung von Wasserstoff durch die Elektrolyse von Wasser  

10.26.1 einer Produktionskapazität von 50 Tonnen Wasserstoff oder mehr je Tag,
förmliches Verfahren 
nach § 10 BImSchG

10.26.2
mit einer elektrischen Nennleistung von 5 Megawatt oder mehr, sofern nicht von 
Nummer 10.26.1 erfasst.

vereinfachtes 
Verfahren nach
§ 19 BImSchG 

⌝ Analyse und Bewertung des aktuellen Rechtsrahmens

⌝ Fiktive Planspiele und Interviews zu konkreten 
Genehmigungsverfahren mit verschiedenen Behörden

• Erarbeitung eines Musterantrags für eine 
100 MW Elektrolyseanlage in ELIA

⌝Übersicht zuständiger Behörden in den Bundesländern

⌝Handlungsempfehlungen für Betreiber und Behörden

⌝ Zusammenstellung der Ergebnisse in einem Leitfaden

⌝Übersicht des Rechtsrahmens zur Genehmigung von Elektrolyseanlagen 
in verschiedenen Ländern

Nr. Anlagenbeschreibung Einordnung

6.6
Wasserelektrolyse zur Wasserstofferzeugung mit einer Produktionskapazität von 
über 50 t pro Tag,

IE-Anlage

Chile

Spanien

NiederlandePolen Dänemark

Griechenland Finnland
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